Resolutionen und Beschliisse des Sicher heitsratsim Jahr 2000

DIE VERANTWORTUNG DES SICHERHEITSRATS FUR DIE WAHRUNG DES
WELTFRIEDENSUND DER INTERNATIONALEN SICHERHEIT

[ Resolutionen beziehungsweise Beschllisse zu dieser Frage wurden vom Sicherheitsrat
auch 1992, 1998 und 1999 verabschiedet.]

Beschllisse

Auf seiner 4242. Sitzung am 6. Dezember 2000 behandelte der Sicherheitsrat den Punkt
"Die Verantwortung des Sicherheitsrats fur die Wahrung des Weltfriedens und der interna-
tionalen Sicherheit".

Auf derselben Sitzung beschloss der Rat, im Einklang mit dem im Verlauf seiner vor-
angegangenen Konsultationen erzielten Einvernehmen Hans Corell, den Untergeneral sekretér
fir Rechtsangel egenheiten, Rechtsberater, gemald Regel 39 seiner vorlaufigen Geschéftsord-
nung zur Teilnahme einzuladen.

Auf seiner 4243. Sitzung am 6. Dezember 2000 behandelte der Rat den Punkt "Die
Verantwortung des Sicherheitsrats fir die Wahrung des Weltfriedens und der internationalen
Sicherheit".

Auf derselben Sitzung gab der Prasident im Anschluss an Konsultationen unter den
Mitgliedern des Sicherheitsrats im Namen des Rates die folgende Erklérung ab®™:

"Der Sicherheitsrat nimmt mit Dank Kenntnis von der durch Hans Corell, den
Untergeneral sekretér fir Rechtsangel egenheiten, Rechtsberater, erfolgten Unterrichtung
Uber die Folgemal3nahmen zu der Resolution 1269 (1999) vom 19. Oktober 1999.

Der Rat ist zutiefst besorgt Uber die in vielen Regionen der Welt zu beobachtende
Zunahme terroristischer Handlungen in allen ihren Erscheinungsformen. Der Rat verur-
teilt erneut alle terroristischen Handlungen, gleichviel aus welchen Beweggrinden und
wo und von wem sie begangen werden. Er begrifdt die Anstrengungen, welche die
Generalversammlung und andere Organe der Vereinten Nationen zur Bekampfung des
internationalen Terrorismus unternehmen.

Der Rat fordert alle Staaten auf, vorrangig zu erwégen, soweit sie es nicht bereits
getan haben, Vertragspartei der bestehenden Ubereinkommen zur Bekampfung des
Terrorismus zu werden.

Der Rat bekréftigt seine Resolution 1269 (1999) vom 19. Oktober 1999 und
fordert ale Staaten zur vollinhaltlichen und raschen Anwendung ihrer Bestimmungen
auf.

Der Rat bekundet seine Bereitschaft, namentlich auch auf der Grundlage der
diesbeziiglichen Berichte des Generalsekretérs, wie in seiner Resolution 1269 (1999)
vom 19. Oktober 1999 vorgesehen, die erforderlichen Manahmen im Einklang mit
seiner Verantwortung nach der Charta der Vereinten Nationen zu ergreifen, um die
terroristischen Bedrohungen des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit zu
bekampfen.

Der Rat wird mit der Angelegenheit befasst bleiben.”

57 SIPRST/2000/38.

203



	Inhaltsverzeichnis
	Verzeichnis der Mitglieder
	Verzeichnis der Erklärungen
	Aufnahme neuer Mitglieder
	erstmals aufgenommene Punkte
	Arbeitsmethoden und Verfahren
	Afghanistan
	Afrika
	Angola
	Briefwechsel, Indien-Pakistan-Frage
	Burundi
	ehemaliges Jugoslawien
	Kroatien
	Bosnien und Herzegowina
	Resolutionen zu dieser Frage
	Unterrichtung durch Carl Bildt
	Internat. Strafgerichtshof

	Eritrea und Äthiopien
	Förderung von Frieden und Sicherheit
	Frauen u. Frieden u. Sicherheit
	Georgien
	Gilbert Guillaume, Unterrichtung
	Guinea-Bissau
	Guinea, jüngste Angriffe
	Haiti
	HIV/Aids, Wahrung des Weltfriedens
	Internationaler Gerichtshof
	Irak und Kuwait
	Kein Ausstieg ohne Strategie
	Kinder und bewaffnete Konflikte
	Konfliktfolgezeit, Wahrung des Friedens und der Sicherheit
	Kongo, Demokratische Republik
	Liberia
	Naher Osten
	Naher Osten einschließlich Palästinafrage
	Ogata Sadako, Unterrichtung
	Ostafrikanisches Zwischenseengebiet
	Osttimor
	Ruanda
	Sanktionen, allgemeine Fragen
	Schreiben v. 10.11.2000
	Schreiben v. 31.3.2000
	Schutz des Personals
	Schutz von Zivilpersonen
	Sierra Leone
	Somalia
	Tadschikistan
	Unterrichtung, Generalsekretär
	Verhütung bewaffneter Konflikte
	Wahrung des Friedens und der Sicherheit
	Westsahara
	Zentralafrikanische Republik
	Zypern



